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Herren Kreisliga

TTV Eschelbronn : TTC Gemmingen 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

Spieltag 12 für den TTV Eschelbronn: TTV Eschelbronn und 
TTC Gemmingen trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Liber / Schuckert nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC Gemmingen im Spiel der Herren Kreisliga verwertete. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim TTV Eschelbronn. Das Heimteam konnte im 12. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der TTV Eschelbronn nun ein Punkteverhältnis von 13:11 in der Tabelle auf, während der der
TTC Gemmingen 16:12 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Grab / Arlier beim 3:0 von Ortner / Tzschach. Das war
ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpassten daraufhin Kreth / Arlier beim 5:11, 7:11, 11:8, 8:11
gegen Liber / Schuckert. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil Özcan / Weiss gegen Plahm /
Margalida durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 12:10, 11:4, 11:9 gegen
Christian Schuckert fand Immo Grab von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Özgür Arlier bei seiner Pleite gegen Dejan Liber. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Michael Kreth die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Es war ein langes Spiel, bis Aydin Arlier seine 2:3-Niederlage gegen Freddy Ortner
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile,
bis Hakan Özcan den Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk Margalida feiern konnte. Den Sieg von Steffen
Plahm konnte Marco Weiss im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Eschelbronn und des TTC
Gemmingen in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Immo Grab beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Dejan Liber. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Liber nun 18 Siege, bei
3 Niederlagen aus. Özgür Arlier hatte seinen Gegner Christian Schuckert beim klaren 3:0 recht
sicher im Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
10:8 (Arlier) und 5:19 (Schuckert). Michael Kreth hatte danach gegen Freddy Ortner trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Kreth bei 4, während er nun 6 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 6:6. Lange mit Alan Tzschach
kämpfen musste Aydin Arlier in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte derweil Hakan Özcan das als ausgewogen eingestufte Match gegen Steffen Plahm und
gewann 3:1. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Özcan nun bei 6:12,
während Plahm bislang 4 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Nicht ganz mithalten
konnte Marco Weiss, beim 1:3 gegen Dirk Margalida, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze lang beharkten sich Grab / Arlier und Liber / Schuckert,
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bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Eschelbronn in der Saison nun 6 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.03.2023
gegen den VfB Epfenbach bevor. Für den TTC Gemmingen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen SG-Zuzenh./Hoffenheim am 10.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Eschelbronn

Doppel: Grab / Arlier 1:1, Kreth / Arlier 0:1, Özcan / Weiss 1:0 
Einzel: I. Grab 1:1, Ö. Arlier 1:1, M. Kreth 1:1, A. Arlier 1:1, H. Özcan 2:0, M. Weiss 0:2 

 TTC Gemmingen
Doppel: Liber / Schuckert 2:0, Ortner / Tzschach 0:1, Plahm / Margalida 0:1 
Einzel: D. Liber 2:0, C. Schuckert 0:2, F. Ortner 2:0, A. Tzschach 0:2, S. Plahm 1:1, D. Margalida 1:1


